
Mariazellerbahn

St. Pölten Hbf. – Mariazell

gültig von 12. Dezember 2021 bis 10. Dezember 2022

FAHRPLAN & ANGEBOTE 2022

www.mariazellerbahn.at



nextbike – aktiv und komfortabel
Mit der Mariazellerbahn und den beliebten Leihrädern von nextbike  

bequem und umweltfreundlich unterwegs. Am Hauptbahnhof in St. Pölten 

angekommen, stehen rund um die Uhr nextbikes zur Verfügung. Ein dich-

tes Netz von 30 Stationen im ganzen Stadtgebiet ermöglicht eine flexible 

und spontane Fahrradfahrt. Die ersten 30 Minuten jeder Ausleihe in  

St. Pölten sind gratis – eine Kooperation mit der Stadt macht dies möglich. 

Für alle ÖBB Vorteilscard oder VOR Jahreskarten Besitzer*innen ist nach 

der Registrierung die erste Stunde jeder nextbike-Fahrt frei.

Das Beste zum Schluss – einmal registriert, stehen Ihnen alle 
nextbikes in ganz Niederösterreich zur Verfügung!

Jetzt Vorteile nutzen und per App, Website oder  

Hotline +43 2742 22 99 01 registrieren. 

www.nextbike.at 

Die VOR KlimaTickets
Zwei neue, attraktive Netzkarten im Jahreskartensortiment: 

• VOR KlimaTicket Metropolregion um € 915,– 
 Gültig auf allen VOR-Linien in der gesamten Ostregion  

 (Wien, Niederösterreich, Burgenland)

• VOR KlimaTicket Region um € 550,– 
 Gültig auf allen VOR-Linien in Niederösterreich  

 (bis zur Kernzonengrenze Wien) und dem Burgenland 

Ermäßigte VOR KlimaTickets gibt es für Senior*innen, junge Menschen 

und Menschen mit Behinderung. Bestellung und Infos: www.vor.at

Infos zum KlimaTicket Österreich gibt es auf www.klimaticket.at

Klimafreundlich unterwegs

Mobil in Niederösterreich

Johanna Mikl-Leitner
NÖ Landeshauptfrau

Ludwig Schleritzko
NÖ Mobilitätslandesrat

Wir wünschen eine gute Fahrt!

Wir haben in Niederösterreich die  
Mobilitätswende eingeläutet. Der  
öffentliche Verkehr ist dabei der 
Schlüssel zu einer attraktiven zu-
kunftsgerichteten Mobilität – im 
Alltag wie in der Freizeit. Unsere  
Niederösterreich Bahnen gehen hier  
wegweisend voran.

Unsere blau-gelben Niederöster-
reich Bahnen stehen für einen 
vielseitigen Mix aus bedarfsorien-
tierten Mobilitätsangeboten sowie 
touristischen Bahnen und Berg-
bahnen, die überall dort zu finden 
sind, wo unser Bundesland Nieder-
österreich am schönsten ist.
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Die Talstrecke der Mariazellerbahn Durch das Pielachtal – das Tal der Dirndln

1  St. Pölten ∙ 273 m Seehöhe 
Landeshauptstadt, barocke Altstadt, Landhausviertel, 
Museum Niederösterreich.

2  St. Pölten Alpenbahnhof ∙ 275 m Seehöhe 
Dort befindet sich die Niederösterreich Bahnen Betriebsstätte.

3  Ober-Grafendorf ∙ 279 m Seehöhe 
Nostalgie-Heizhaus beim Bahnhof, original restaurierte 
Fahrzeuge; Museumsbahn Krumpe,  World of Styx – direkt am 
Bahnhof, Pielachtal-Radweg bis Loich.

4  Kunstbahnhof Klangen ∙ 300 m Seehöhe 
Kunst erleben: Galerie - Kunstwerkstätte - Skulpturenpark.

5  Weinburg ∙ 321 m Seehöhe 
Therapeutisches Kletterzentrum.

6  Hofstetten-Grünau ∙ 318 m Seehöhe 
Bahnhofsmuseum der Heimatforschung, Edelsteinpark. 

7  Rabenstein an der Pielach ∙ 341 m Seehöhe 
Westerndorf am „Greenhorn Hill“, Ruine Rabenstein. 

 Blick auf die Ruine Rabenstein 

8  Steinschal-Tradigist ∙ 363 m Seehöhe 
Naturhotel Steinschalerhof, Steinschaler Gärten.

9   Kirchberg an der Pielach ∙ 372 m Seehöhe 
Modellbahnmuseum Mariazellerbahn 
Kirchberger Dirndlrunde: vom Bahnhof zum Skywalk, 
Dirndlmanufaktur Fuxsteiner.

10 Loich ∙ 400 m Seehöhe 
Pielachtal-Radweg bis Ober-Grafendorf. 

11 Schwarzenbach an der Pielach ∙ 429 m Seehöhe 
Hölzerne Kirche, Pielachursprung, Pielachtaler Pilgerweg. 

12 Frankenfels ∙ 462 m Seehöhe 
Nixhöhle, Wanderung durch die Taubenbachklamm, 
Naturhotel Steinschaler Dörfl.

13 Laubenbachmühle ∙ 535 m Seehöhe 
Betriebszentrum – Betriebsführungszentrale, Werkstätte, 
Tourismusportal, Führungen auf Anfrage, Bistro 
Laubenbachmühle 
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Die Bergstrecke der Mariazellerbahn Durch den Naturpark Ötscher-Tormäuer nach Mariazell

1  Laubenbachmühle ∙ 535 m Seehöhe 
Betriebszentrum – Betriebsführungszentrale,  
Werkstätte, Tourismusportal, Führungen auf Anfrage,  
Bistro Laubenbachmühle 

 Blick auf das Betriebszentrum Laubenbachmühle

2  Winterbach ∙ 719 m Seehöhe 
Hotel Winterbach: mit einer LGB-Servier-Eisenbahn.

3  Puchenstuben ∙ 804 m Seehöhe 
Planetenwanderweg - 4,5 km bis zum Erlebnisdorf  
Sulzbichl, Gehzeit ca. 1,5 Stunden. 

4  Gösing ∙ 891 m Seehöhe 
Ausgangspunkt für Wanderungen durch die Hinteren  
Tormäuer.

5  Annaberg-Reith ∙ 806 m Seehöhe 
Ausgangspunkt für Wanderungen auf der Via Sacra.

6  Wienerbruck-Josefsberg ∙ 795 m Seehöhe 
Naturparkzentrum Ötscher-Basis mit Restaurant,  
Shop und Informationszentrum, Wanderung durch  
die Ötschergräben, EVN Kraftwerk Wienerbruck.

 Blick auf die Zinkenschlucht

7  Erlaufklause ∙ 815 m Seehöhe  
Wanderung von Erlaufklause durch die Ötschergräben  
nach Wienerbruck oder entlang des Erlaufstausees  
nach Mitterbach.

8  Mitterbach/Gemeindealpe ∙ 799 m Seehöhe 
Bergerlebnis – Panoramablick im Sommer wie im Winter.  
Skigebiet, Snowpark, Mountaincartstrecke im Sommer.

9   Mariazell ∙ 849 m Seehöhe  
Basilika: Wallfahrtskirche, Erlaufsee,   
Bürgeralpe mit Erlebniswelt Holzknechtland, Biberwasser 
und BikeAlps, Museumstramway zum Erlaufsee und 
Richtung Stadtzentrum.
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HIMMELSTREPPE 
Durchs Dirndltal
ins Mariazellerland 

• Die Himmelstreppe ist ein modernes Verkehrsmittel für Alltag und 

Freizeit. Täglich reisen die Fahrgäste bequem zur Arbeit, zur Schule oder 

einfach von A nach B.

• Mariazellerbahn und Freizeit – ein wahrer Genuss: abwechslungsreiche,  

unberührte Naturlandschaften machen die Zugfahrt zum Erlebnis.  

Sie genießen herrliche Ausblicke!

• Mit der Himmelstreppe reisen Sie entspannt und klimafreundlich zu 

vielen Ausflugszielen, Wander- und Radrouten oder in den Urlaub.  

Eine rechtzeitige Fahrrad-Reservierung wird unbedingt empfohlen!

• Persönliche Betreuung in den Zügen durch unsere Mitarbeiter*innen

• Eine Fahrt in der Himmelstreppe ist eine besonders klimaschonende  

Alternative zum Auto!

Neu: Frühzüge 
ab Laubenbachmühle 

und St. Pölten Hbf.

Neue Zugverbindungen und geänderte Abfahrtszeiten:

• Neue Frühzüge Mo – Fr ab 5. September 2022: 6880 ab Laubenbachmühle  

 4:09 Uhr und 6881 ab St. Pölten Hbf. um 5:35 Uhr

• Zug 6858 ab Laubenbachmühle 6:39 Uhr: Verkehrt auch an Samstagen, Sonn- und   

    Feiertagen

• Zug 6860: Jetzt auch im Takt unterwegs - ab Laubenbachmühle 7:09 Uhr statt  

    6:54 Uhr - und nur mehr an Werktagen außer Samstag

•  Zug 6891 & 6892 Ötscherbär: Verkehren ab Juli 2022 zusätzlich auch an SO & Ftg.
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Radreservierung     
nicht vergessen!



PANORAMAWAGEN 
Genuss auf Schiene

Genießen Sie das exklusive Interieur mit klappbaren Holztischen, beque-

men Sitzen mit Lederpolsterung und Parkettboden. Durch die großzügige  
Verglasung erlebt man im Panoramawagen den uneingeschränkten 

Blick auf die vorbeiziehende Landschaft im Pielachtal, Naturpark Ötscher-

Tormäuer und Mariazellerland. 

 

Auf dem Weg Richtung Mariazell gibt es ein pikantes, süßes, vegetarisches, 

veganes oder kleines Frühstück. Abfahrt St. Pölten Hbf. um 8:37 Uhr. Bei 

der Fahrt im Panoramawagen um 16:05 Uhr von Mariazell nach St. Pölten 

gibt es neben Jausenschmankerln und erlesenen Weinen auch Dirndl-
Spezialitäten sowie hausgemachte Mehlspeisen und Kaffee.

Bei den kulinarischen Themenfahrten werden saisonale Köstlichkeiten 

serviert.

 

 

Saisonale Köstlichkeiten

» Fruchtig-verführerischer Dirndlzug
 An jedem 1. Samstag von Mai bis Oktober Verkostung von  

 Dirndlprodukten mit der Dirndltaler Edelbrandgemeinschaft 

» Sommerdrinks und Bowlen
 Fruchtig-erfrischende Getränke im Juli und Augst

» Dirndltaler Erlebniswochen 
 Im September gibt es Schmankerl von der Pielachtaler Dirndlfrucht

» Kulinarischer Genusszug 
 Am 8. Oktober regionales 3- und 4-Gänge-Menü von Fa. Wutzl  

 Catering (Vorbestellung, Zug am Nachmittag) 

» Adventschmankerl 
 Glühmost, Punsch, Heißes Dirndl und Bauernkrapfen
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Von Juli bis Oktober 
auch an Sonntagen 

und Feiertagen!

Tipp: Cabrio-Flair im 
Aussichtswagen in den 

Sommermonaten!

MARIAZELLERBAHN 
Erlebniszug Ötscherbär
 
• Ein großartiges Erlebnis für die ganze Familie in geselligem Ambiente 

• Spielewaggon für Kinder mit vielen Büchern und Spielzeug  

• Kinderangebote wie Ferienprogramm, Lesezüge (Sa im September),  

 Naturvermittlungen (September und Oktober), Nikolauszüge,  

 Christkindlzüge uvm.  

• Speisen und Getränke im Zug 

• Aussichtswagen in den Sommermonaten   

• In der Sommersaison ist der Radwagen stets mit dabei  

• Viele Akzeptanzen wie ÖBB Vorteilscard, Top-Jugendticket, Familienpass,  

 Österreichcard, NÖ-CARD, VOR KlimaTicket und weitere

MARIAZELLERBAHN
Dampfzug Mh.6

• Die stolze Dampflok startete bereits 1908 ihre treuen Dienste 

• Reisen wie anno dazumal – ein nostalgisches Erlebnis der Extraklasse 

• Genießen Sie bei geöffnetem Fenster den Fahrtwind und  

 die vorbeiziehende abwechslungsreiche Landschaft 

• Besonders komfortabel reisen Sie im exklusiven Salonwagen 1. Klasse

• Im gemütlichen Speisewagen werden Sie mit Getränken und  

 Schmankerln versorgt: Es gibt pikante Köstlichkeiten wie Würstel und  

 Aufstrichbrote sowie Tagesmehlspeisen und Snacks

• Anbrennen der Dampflok am Vortag im Heizhaus des  

 Eisenbahnclubs Mh.6                            

• Romantisches Eisenbahnerlebnis bei den Adventfahrten
Niederösterreich-CARD:  
Gültig für die Gesamtstrecke einfach im Ötscherbär.

 Informationen zu den Verkehrstagen und Abfahrtszeiten 
 gibt es in den Fahrplantabellen. 
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Die Mariazellerbahn bringt Sie zu den Ausgangs-
punkten des Traisental-Radwegs und des  
Pielachtal-Radwegs bis nach Mariazell sowie  
zu vielen Mountainbikestrecken in der Region.  

Eine kostenlose Reservierung vorab wird unbedingt empfohlen!  
In allen Zügen ist die Mitnahme nur nach Maßgabe des begrenzten  

Laderaums möglich. Unser Personal unterstützt gerne beim Ein- und  

Ausladen der Räder.

• Fahrradtransport in der Himmelstreppe – täglich in allen Planzügen  

 möglich 

• Fahrradtransport im Ötscherbär – der Fahrradwagen ist immer mit  

 dabei! An Samstagen von 30. April bis 1. November, zusätzlich an  

 Sonn- und Feiertagen ab 3. Juli.  

 

Die Fahrradkarte inklusive Stellplatz ist online im Ticketshop unter  

webshop.niederoesterreichbahnen.at und im Infocenter unter  

info@niederoesterreichbahnen.at oder +43 2742 360 990-1000  

erhältlich.

Preis Fahrradkarte: 
Teilstrecke einfach: € 3,00 | Gesamtstrecke einfach: € 5,00

Nähere Informationen  

zu den Radwegen:  

www.mostviertel.at
Tipp:  

Radausflug mit dem 
Ötscherbär

Fahrradtransport 

  Zug führt Panoramawagen an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen:  
 12. – 19.12.2021, 30.04. – 01.11. und 19.11. – 10.12.2022.

  bis 19.12.2021, von 30.04. – 01.11. und ab 19.11.2022.

H bis 09.01., 07. – 13.02., 30.04. – 01.11. und ab 19.11.2022. 

J  an Sa: 30.04. – 25.06.2022; an Sa, Sonn- und Feiertagen: 02.07. -01.11.2022  
      (nicht am 10.07., 14.08., 11.09., 09.10.); im Advent: 18.12.2021,19. + 26.11.,  
      03. + 10.12.2022.

K am 12. + 19.12.2021, 08.05., 12.06., 10.07., 14.08., 11.09., 09.10. sowie  
 20. + 27.11., 04. + 08.12.2022.

R  30.04. – 01.11.2022.

T an Freitagen und Samstagen sowie am 05.01., 17.04., 25.05., 05. + 15.06.,  
 14.08., 25. + 31.10. und 07.12.2022.

Z     an Werktagen außer Samstag ab 05.09.2022. 

U      an Sonn- und Feiertagen von 01.05. bis 26.06. sowie am 10.07., 14.08., 11.09.,  
      09.10.2022.

 an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 09.07. bis 11.09.

x  Bedarfshalt – Bitte Haltewunschtaste am Bahnhof bzw. im Zug drücken.

 |    kein Halt 

 Himmelstreppe – klimatisierter Elektrotriebwagen, Radtransport möglich 
 (Reservierung unbedingt empfohlen), WC im Zug, Fahrgastinformationssystem

 Erlebniszug „Ötscherbär“ mit E-Lok, Radwagen, Nostalgiewagen, Spielewagen,  
 Aussichtswagen, Speisewagen

 Panoramawagen mit Speise- und Getränkeservice am Platz

 Dampfzug Mh.6 (Sondertarif) mit Dampflokomotive Mh.6,  Nostalgiewagen,  
 Speisewagen, Salonwagen 1. Klasse

 Bus

 an steirischen Ferientagen

 Abfahrt in Wien Westbahnhof 

Gesetzliche Feiertage 
25. + 26.12., 01. + 06.01., 18.04., 01. + 26.05., 06. + 16.06., 15.08., 26.10., 
01.11., 08.12.

Barrierefreie Bahnhöfe 
St. Pölten Alpenbahnhof, Ober-Grafendorf, Klangen, Rabenstein/Pielach, Kirchberg/
Pielach, Schwarzenbach/Pielach, Laubenbachmühle und Wienerbruck-Josefsberg.

Rauchverbot in allen Zügen und Bahnhöfen der Mariazellerbahn.

Eine rechtliche Gewähr für die Richtigkeit des Inhaltes wird nicht übernommen. 

Tarifinformationen unter: www.mariazellerbahn.at 

Informationen über Anschlussverbindungen von St. Pölten Hbf.  sowie  
zu den Buslinien VOR Regio 654 (Laubenbachmühle-Scheibbs) und  
679/680 (Ober-Grafendorf-Mank) unter:  
anachb.vor.at, +43 810 222 324 bzw. www.oebb.at sowie +43 517 17; 

Informationen über Busanschlüsse vom Bahnhof Mariazell zum Postamt  
(Zentrum) unter: www.verbundlinie.at bzw. +43 50 678 910; 

Informationen über Anschlüsse zur Museumstramway Mariazell  
(Richtung Stadt oder Erlaufsee) unter: www.museumstramway.at.

Zeichenerklärung & Infos



Mariazellerbahn und Gemeindealpe Mitterbach 
„Mit’m Lift aufi, mit Schwung owa.“ Panoramablick inklusive!  
Mit der Mariazellerbahn wird bereits die Anreise zur Gemeindealpe  

Mitterbach zum Erlebnis. Die Talstation liegt nur acht Gehminuten vom 

Bahnhof Mitterbach entfernt. Am Gipfel des höchsten Ausflugsbergs  

im Mariazellerland erwartet Sie ein einzigartiger Panoramablick auf  

die umliegende Bergwelt. Das Kombiticket inkludiert die Bahnfahrt  
hin und retour sowie die Fahrt mit dem Lift zum Gipfel, zurück  
zur Mittelstation und die Fahrt mit dem Mountaincart - wahlweise  

auch die Talfahrt mit dem Lift. 

Mariazellerbahn und Bürgeralpe 
Reisen Sie bequem und stressfrei mit der Mariazellerbahn bis nach  

Mariazell. Nach einem kurzen Fußmarsch erreichen Sie die Talstation  

der Mariazeller Bürgeralpe – ein vielseitiges Ausflugsziel im Sommer  

als auch im Winter. Das Kombiticket inkludiert die Bahnfahrt  
hin und retour, die Berg- und Talfahrt mit der Seilbahn  

sowie den Eintritt in den Erlebnispark. 

Mariazellerbahn und Modellbahnmuseum  
Mit der Himmelstreppe geht es autofrei zum Modellbahnmuseum 

Kirchberg. Für Familien ist die Anreise mit dem Erlebniszug Ötscherbär 

ein Highlight. Schon die Fahrt durch das Dirndltal ist ein Erlebnis für 

sich. Das Modellbahnmuseum befindet sich direkt am Bahnhof und 

zeigt den Abschnitt der Bergstrecke der Mariazellerbahn im Maßstab 

1:87 auf einer Fläche von 120 m². Am Bahnhofsvorplatz stehen die 

historische E-Lok und ein Nostalgiewaggon zur Besichtigung.

Weitere Kombitickets 
Familienerlebniszug Ötscherbär und Museum Niederösterreich 

Mariazellerbahn und Dirndlmanufaktur Fuxsteiner

Autofreier Winterspaß  
Bequem zum Skierlebnis! Mit der Mariazellerbahn reist man zu den 

Skigebieten nach Annaberg, Mitterbach und Mariazell. Zu den Talstationen 

in Mitterbach und Mariazell ist es nur ein kurzen Fußweg. Das Ticket 

inkludiert Bahnfahrt und Tagesskipass zum besonders günstigen Preis! 

Die Kombitickets sind unter webshop.niederoesterreichbahnen.at 
sowie beim diensthabenden Personal im Zug erhältlich. 

Auf der Mariazellerbahn gelten in der Himmelstreppe und im Ötscherbär die  

Tarifbestimmungen des Verkehrsverbundes Ost-Region (VOR) bzw. für die  

Strecke Mitterbach – Mariazell jene des Steirischen Verkehrsverbundes (VST) 

und darüber hinaus die Tarifbestimmungen der Niederösterreich Bahnen.

Folgende Fahrausweise und Ermäßigungskarten 
gelten in der Himmelstreppe und im Ötscherbär: 

• Alle Fahrausweise der Niederösterreich Bahnen  

• Alle Fahrausweise der Verkehrsverbünde VOR und VST 

• Kinder unter sechs Jahren gratis / max. zwei pro Begleitperson 

• Gruppenermäßigung ab 20 Personen (jede 21. Person gratis) 

• Schülergruppenermäßigung ab 20 Personen ( 21. & 22. Person gratis) 

• Außertarifarische Fahrbegünstigung (ATF) 

• Top-Jugendticket und Jugendticket                                                                                                                       

• KlimaTicket Österreich, KlimaTicket Steiermark 

• VOR KlimaTicket Metropolregion, VOR KlimaTicket Region 

• ÖBB Österreichcard (ausgenommen Zivildienst & Bundesheer) 

• Alle ÖBB Vorteilscards: 40 % Ermäßigung 

• NÖ Familienpass: 20 % Ermäßigung 

• Wilde Wunder Card: 50 % Ermäßigung während der Dauer des Aufenthalts                                                                                                                                      

• Schwerkriegsbeschädigtenausweis                                                                             

• Fahrgäste mit Behinderung – mit österreichischem Behindertenpass (70 %)   

• Behinderten-Begleitperson und Assistenzhund gratis, wenn eingetragen 

Bitte beachten Sie die Sondertarife im Dampfzug!

Wo bekommen Sie Ihre Fahrkarte?
• online unter webshop.niederoesterreichbahnen.at oder  im Infocenter
 unter info@niederoesterreichbahnen.at oder +43 2742 360 990-1000
• in den Zügen der Mariazellerbahn ohne Aufschlag bei Ihrer*m Schaffner*in
• bei allen Fahrkartenautomaten und Personenkassen der ÖBB 
 sowie im Ticketshop der ÖBB (tickets.oebb.at, ÖBB-App) und  
 des VOR (shop.vor.at, VOR AnachB App) 

Weitere Infos zu Preisen & Ermäßigungen gibt es unter: mariazellerbahn.at

KombiangebotePreise und Tarifinformation

TIPP: Mit dem KlimaTicket Österreich einfach und 
günstig unterwegs! Ein Jahr alle Linienverkehre (öffent-
licher und privater Schienenverkehr, Stadtverkehre und 
Verkehrsverbünde) in einem bestimmten Gebiet nutzen: 
regional, überregional und österreichweit.

Niederösterreich-CARD: Gültig für eine einmalige Fahrt mit 
dem Erlebniszug Ötscherbär, Gesamtstrecke einfach. 



Schmalspurfestival 
18. und 19. Juni 2022
Eine Zeitreise an der Mariazellerbahn – unter diesem Motto findet das 

Schmalspurfestival an sechs Feststandorten im Pielachtal statt.  

Die Gäste erwarten neben Nostalgie-Sonderfahrten für Eisenbahnfans 

auch Ausstellungen, Führungen sowie ein Kinder- und Familienpro-

gramm. 

Monat der Dirndl  
September 2022
Reisen Sie mit der Mariazellerbahn klimafreundlich und bequem zu 

den Veranstaltungen der Dirndltaler Erlebniswochen! Den ganzen 

September dreht sich im Dirndltal alles um Natur, Abenteuer und 

Genuss. Am letzten Wochenende am 24. und 25. September findet als 

Abschluss und Highlight in Rabenstein der Dirndlkirtag statt.  

Advent auf der Mariazellerbahn 
19. November bis 18. Dezember 2022
Reisen Sie zum Mariazeller Advent,  zu den Pielachtaler Adventmärkten 

und zum St. Pöltner Advent mit der Mariazellerbahn. Im Advent sind 

neben Sonderzügen der Himmelstreppe auch die Panoramawagen, der 

Erlebniszug Ötscherbär sowie die Dampflok Mh.6 für Sie unterwegs. 

Genießen Sie in der besinnlichsten Zeit des Jahres den Ausblick auf die 

winterliche Landschaft. Für alle Fahrten im Advent ersuchen wir um 

rechtzeitige Reservierung!

Veranstaltungen 2022

Rhätische Bahn
Die Rhätische Bahn (RhB) ist die größte Alpenbahn der Schweiz: 

Zur weltbekannten Flotte zählen unter anderem der Glacier Express und 

der Bernina Express. Seit 2020 verbindet die Rhätische Bahn und die 

Mariazellerbahn eine zukunftsgerichtete Kooperation. Höchste Qualitäts-

ansprüche, außergewöhnliche Kundenorientierung und starke regionale 

Verwurzelung zeichnen die beiden Traditionsbahnen aus.

Infos zur Rhätischen Bahn gibt es unter: www.rhb.ch 

Best of  
Schmalspurbahn
Gemeinsam sind wir stark und so haben sich die  

österreichischen Schmalspurbahn-Verkehrsunter- 

nehmen ein Herz genommen, um unter dem Titel  

„Best of Schmalspurbahn“ die beeindruckendsten  

Schmalspurbahnen und ganz besondere Angebote unter der Dachmarke 

anzubieten und gemeinsam zu bewerben. 

MIT DABEI SIND FOLGENDE SCHMALSPURBAHNEN:
• Atterseebahn & Traunseetram www.stern-verkehr.at 
• Zillertalbahn www.zillertalbahn.at 
• Pinzgauer Lokalbahn www.pinzgauerlokalbahn.at 
• Murtalbahn www.steiermarkbahn.at 
• Waldviertelbahn www.waldviertelbahn.at 
• Mariazellerbahn www.mariazellerbahn.at 

Unsere Partnerbahnen



BETRIEBSZENTRUM  
LAUBENBACHMÜHLE 
Bistro Laubenbachmühle
Im Bistro Laubenbachmühle werden allerlei Köstlichkeiten aus der Region  

serviert. Genießen Sie das einzigartige Ambiente inmitten des Betriebs-

zentrums. Es erwarten Sie Frühstücksvariationen von süß über pikant bis 

vegetarisch und vegan, ofenfrisches Gebäck, Mittagsmenüs, warme  

Mittagsgerichte und Snacks, ein Schmalspur-Picknick, leckere Mehlspeisen 

und Desserts sowie regionale Säfte. 

Im Sommer verweilen Sie im gemütlichen Gastgarten. Auch Gruppen ab 

20 Personen versorgen wir kulinarisch im Betriebszentrum Laubenbach-

mühle: je nach Gruppengröße entweder à la Carte oder in Form eines 

Buffets (Frühstücks-, Mittags- oder Mehlspeisenbuffet). 

Kontakt: gastronomie@niederoesterreichbahnen.at | +43 676 566 24 82  

www.mariazellerbahn.at/bistro-laubenbachmuehle 

Führung und Führerstandsmitfahrt
Blicken Sie bei einer Führung durch das Betriebszentrum hinter die Ku-

lissen der Mariazellerbahn. Sie besichtigen den Bahnhof, die Werkstätte, 

die Remise, die Betriebsführungszentrale sowie das Ötscher-Modell.

Bei einer Führerstandsmitfahrt in der Himmelstreppe erleben Sie die Fahrt 

aus der Perspektive der Lokführer*innen. Ihr Tag beginnt mit einer Führung 

durch das Betriebszentrum Laubenbachmühle, bevor Sie die Fahrt im 

Führerstand von Laubenbachmühle nach  

Mariazell und retour genießen. Für Führ- 

ungen und Führerstandsmitfahrten ist eine  

rechtzeitige Voranmeldung erforderlich.

Tipp: Anreise mit der 
Mariazellerbahn nach 
Laubenbachmühle!

Wachaubahn
www.wachaubahn.at

Reblaus Express
www.reblausexpress.at

Waldviertelbahn

www.waldviertelbahn.at

Citybahn Waidhofen
www.citybahnwaidhofen.at

Schneebergbahn
www.schneebergbahn.at

Puchis Welt
www.puchis-welt.at

Gemeindealpe Mitterbach
www.gemeindealpe.at

Mariazellerbahn
www.mariazellerbahn.at

WIR SIND DIE NIEDERÖSTERREICH BAHNEN. 
Mit unseren blau-gelben Bahnen und Bergbahnen  
zu den schönsten Ausflugszielen Niederösterreichs reisen.
www.niederoesterreichbahnen.at
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Infocenter
Information & Buchung täglich unter
+43 2742 360 990-1000 | info@niederoesterreichbahnen.at
Werkstättenstraße 13 | 3100 St. Pölten
Ticketverkauf vor Ort: Mo – Fr von 7:30 – 17:00 Uhr

Gute öffentliche Anbindung
∙ St. Pölten Hauptbahnhof: Bahnhofplatz 1, 3100 St. Pölten
∙ Betriebszentrum Laubenbachmühle:  
  Laubenbachgegend 18, 3213 Frankenfels
∙ Bahnhof Mariazell: Erlaufseestraße 19, 8630 Mariazell

Fahrkarten webshop.niederoesterreichbahnen.at 
oder im Zug ohne Aufpreis erhältlich

www.mariazellerbahn.at 
Hier erhalten Sie alle aktuellen Informationen und Angebote.

www.facebook.com/niederoesterreichbahnen/ 
www.instagram.com/niederoesterreich_bahnen/

Information und Anreise

 
Planen Sie Ihre Anreise mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln mit dem kostenlosen  
VOR AnachB Routenplaner.

Wien
Vienna

NIEDERÖSTERREICH
Lower Austria

St. Pölten

Mariazell

Lauben-
bachmühle

Waidhofen/Ybbs

Retz

Drosendorf

Gmünd

Groß Gerungs

Litschau

Emmersdorf

Krems

Mitterbach Losenheim Puchberg

anachb.vor.at

Web & App-Version  
für Android & iOS 


